
Kreis Rendsburg-Eckernförde
Der Landrat

Beschlussauszug
aus der

Sitzung des Umwelt- und Bauausschusses 
vom 25.03.2021

Top 7 Verwaltungsangelegenheiten



W. Schoenberg

Blütenbunt-Insektenreich
Sachstand März 2021

Anfragen für die Herbstansaat 2021 als Rückmeldung auf 

Rundschreiben und Pressetermin

Vorgespräch geführt → Rahmenbedingungen passen →

Flächenbegehung im Mai und Juni

Kommunen 8 Osdorf, Bargstedt, Büdelsdorf, 

Amt Eiderkanal, Altenholz,  

Bovenau, Aukrug, Ottendorf

Privatleute 14

Unternehmen 1

Vereine 2

Kirche 1

12 Anfragen über Kontakte der Lokalen Aktionen, direkte Weiterleitung der UNB und andere 

aus dem Herbst/Winter 2020

ca. 20-30 Anfragen ohne geplante Flächenaufwertung durch den DVL (Fläche zu klein→

Weiterleitung an UNB; Rahmenbedingungen durch ET nicht erfüllbar; Fläche aus anderen 

Gründen ungeeignet; allg. Informations- und Beratungsgespräche)

Maren Clausen – m.clausen@dvl.org

mailto:m.clausen@dvl.org


 

 

Übersicht Förderung von Insektenvielfalt im Kreis Rendsburg-Eckernförde 
 

 
Insektenrichtlinie Kreis Blütenbunt Insektenreich im Kreis RD (DVL) 

Förderkulisse 
(Standorte/ 

Voraussetzungen) 

 Privatflächen oder gemeindeeigene Flächen 

mit Ausnahme von 
-gärtnerisch genutzten Grundflächen (Privatgärten) 
-Ausgleichsflächen, Ökokontoflächen 

 Landwirtschaftliche Flächen, wenn 
-Vernetzung oder Pufferwirkung gegeben ist (Gewässerrand-

streifen, Saumanlage an Knicks, usw.) 
-Insektenkorridore zwischen bestehenden Strukturen ge-

schaffen werden  

 Alle nicht-landwirtschaftlichen Flächen 

z.B.: kommunale Grünflächen, Säume entlang 
von Wirtschaftswegen, Freiflächen auf Firmen-
geländen, Friedhöfen oder private Grünlandflä-
chen   

 Keine Förderung auf Ausgleichsflächen und Gär-

ten   

Art der Förderung  Einjähriges Saatgut: Bereitstellung des Saatguts (nur auf 

landwirtschaftlichen Flächen) 

 Fläche muss mindestens 1 Jahr als Blühfläche genutzt werden 

 Mehrjähriges Regio-Saatgut: Bereitstellung des Saatguts  

Je nach Notwendigkeit können auch Maschinenkosten und 
ggfls. Personalkosten zur Herrichtung der Fläche und die 
Aussaat gefördert werden 
 Fläche muss mindestens 3 Jahre als Blühfläche genutzt werden 

 Pflanzung von blühenden heimischen Gehölzen mit jahres-

zeitlicher Staffelung der Blühaspekte, Pflanzung von Obst-

bäumen 

 Dauerhafter Erhalt und jährliche Pflege der Gehölze 

 Ausgaben für gebietsheimisches Regio Saatgut 

und anteilig für die Ansaat bzw. die Bodenvorberei-

tung. Die anschließende Flächenbewirtschaftung 

übernehmen die Flächeneigentümer 

 Die Flächen müssen mindestens fünf Jahre als In-

sektenfläche erhalten bleiben.  

 

 Beratung zu Fragen der insektenfreundlichen Pfle-

ge  

 

Flächengröße  Mindestbreite: 3 m 

 Mindestgröße: 500 m² 

 Mindestgröße: 1.000 m² 

Projektlaufzeit  2021-2023  2020-2026 

Kontakt 
N.N. 

insektenschutz@kreis-rd.de 

Maren Clausen 

Deutscher Verband für Landschaftspflege e.V. 

(DVL)Projektbüro Insektenschutz 

Mobil:  +49 (0) 176/5506 5302 

m.clausen@dvl.org 
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